
Protokolleintrag vom 08.01.2014

2013/427
Postulat von Sylvie Fee Matter (SP) und Dr. Esther Straub (SP) vom 04.12.2013:
Mahnmal für die Personen, welche in Zürich wegen Hexerei gefoltert und verurteilt wurden

Gemäss schriftlicher Mitteilung ist die Stadtpräsidentin namens des Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen.
 
Markus Hungerbühler (CVP) stellt namens der CVP-Fraktion den Ablehnungsantrag.
 
Damit ist das Geschäft vertagt.
 
Mitteilung an den Stadtrat


